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Kehr wieder in dein Märchenreich,
zur Heimat geh' geschwind!

In Mutterarmen, liebeweich,
denk unser, Menschenkind!

Elisabeth.
(die gesenkten Hauptes lauschte, erhebt den Blick und spricht

ergriffen)

Immer, immer denk ich Euer;
denn ihr alle seid mir teuer!

Aindegold
(tritt von den anderen Wichteln als Sprecher vorgeschoben

 zu Elisabeth)

Im Namen der Wichtel bitte ich,
bevor du scheidest, versöhne dich!
Geh' nicht mit Groll im Herzen fort,
sondern sprich ein verzeihendes Wort!
Vergiß alle Not und Bekümmernis!

Elisabeth, vergib und vergiß!
Tie Wichtel.

Vergib uns allen und vergiß!

Elisabeth.
(reicht Findegold die Hand)

Euch allen reich ich so die Hand
und geh' versöhnt ins Menschenland.

Wichtelpfarrer, (zu den Wichteln)

Das Mägdlein schenkt Euch das Allerbeste:

Friede und Freude zum Weichnachtsfeste!

Blondhaar.
Komm, wir wollen mit dir gehn,
bis du euer Haus kannst sehn.

Elisabeth.
Wenn ich erst im Walde bin,
sind ich schon den Weg dahin.


